


Pressure (Hpa ) = Therapeu scher Druck in hPa
Humidifier = Lu befeuchter
Rampe Time (min) = Rampenzeit (Funk on) in Minuten
Previuos = Vorherige
Next = Nächster
Auto ON = Automa scher Start ein/aus
AuAuto OFF = Auto-Stop-Funk on ein/aus
Mask Wear = Tragen Sie die Maske 
Device Info = Geräteinfo
Take pills - Jeden Tag = Jeden Tag
Get up = Aufstehen- ON/OFF = An/Aus
Alert Clock = Wecker
Sleep = Nur einmal = Einmal
Label = Label = E ke
Wiederholen Sie
Minute
Filter = Filter
Filterperiode = Filterzeitspanne
SN = Seriennummer
So ware-Version 
Please Please keep the mask without leakage = Bi e halten Sie die Maske ohne Leckage 
Complete
Colloca on degree Kolloka onsgrad
Masker wear succeed = Maskentest erfolgreich
Masker Wear Failed = Maske nicht getragen
Language  = Sprache
Mask Test = Masken-Test
BackligBackligh ng = Hintergrundbeleuchtung
Pressure unit Druck-Einheit
Time format = Zei ormat
Year = Jahr
Month = Monat
Day  =Tag
Hour = Stunde
MinuMinute = Minute
Second = Sekunden
Period = Zeitraum
Valmid days = = Gül ge Tage (>4h)
Used hours = Benutzte Stunden
Average pressure = Durchschni licher Druck
P90 pressure = Druck 90% der Zeit
AHI = Apnoe-Hypopnoe-IndAHI = Apnoe-Hypopnoe-Index/Stunde
SNI 
Leak 90 = Leck 90% der Zeit 
Last night = Letzte Nacht
Confirm = Bestä gen Sie
Max Water level = Linie des maximalen Wasserstands 
1/2 water level line = 1/2 Wasserstandslinie 
Min Min water level = Mindestwasserstandslinie
Alterning current = Wechselstrom
Manufacturer = Hersteller
no touching = nicht berühren
Do not fill water = Warning = Kein Wasser einfüllen : 
Warnung: Heiße Oberfläche
Press the bu on = Drücken Sie die Taste
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Glossar



Willkommen

Die AS100 von aeionmed sind hochwer ge Geräte mit
automa sche Druckanpassung und kon nuierlicher posi ver Atemwegsdruck (CPAP).

 WARNUNG

Lesen Sie dieses Handbuch vollständig durch, bevor Sie das Gerät benutzen.
Benutzen Sie das Gerät entsprechend seinem Verwendungszweck, wie in dieser Anleitung beschrieben.
WWenn die Informa onen in diesem Handbuch von den Empfehlungen des verschreibenden Arztes abweichen,
muss der Rat des Arztes befolgt werden.
Indika onen für die Verwendung

AS100A
Das selbsteinstellende Gerät AS100A ist indiziert für die Behandlung von
obstruk ve Schlafapnoe (OSA) bei Pa enten mit einem Gewicht von über 30 kg. Sie ist zur Verwendung bes mmt
zu Hause und im Krankenhaus.
Der Lu bDer Lu befeuchter ist für die Verwendung bei einem einzelnen Pa enten in der häuslichen Umgebung und zur Wiederver-
wendung in einem
Krankenhaus-/Ins tu onenumfeld.

AS100
Das AS100-Gerät ist indiziert für die Behandlung von obstruk ven
Schlafapnoe (OSA) bei Pa enten mit einem Gewicht von über 30 kg. Es ist für den Gebrauch zu Hause und im Büro bes mmt.
Krankenhaus.

Der Lu befeuchter ist für die Verwendung bei einem einzelnen Pa enten in der häuslichen Umgebung und zur Wiederver-
wendung in einem
Krankenhaus-/Ins tu onenumfeld.
Kontraindika onen

Eine posi ve Druckbeatmungstherapie kann bei einigen Pa enten mit den folgenden Vorerkrankungen kontraindiziert sein
die folgenden bereits bestehenden Bedingungen:
schwere Lungenerkrankung mit Bullae
Pneumothorax
pathologisch niedriger Blutdruck
Dehydrierung
Austri  von Liquor, kürzliche Schädelopera on oder Trauma.
Unerwünschte Wirkungen

Ungewöhnliche Schmerzen in der Brust, starke Kopfschmerzen oder verstärkte Atemnot sollten Ihrem Arzt gemeldet werden.
BericBericht an Ihren verschreibenden Arzt. Eine akute Infek on der oberen Atemwege kann eine vorübergehende Unterbrechung 
der
vorübergehende Unterbrechung der Behandlung.

Die folgenden Nebenwirkungen können während der Behandlung mit dem Gerät au reten:
Trockenheit der Nase, des Mundes oder des Rachens
Nasenbluten
aufgeblähtes Gefühl
SchmerSchmerzen in den Ohren oder den Nasennebenhöhlen
Augenreizung
Hautausschlag 
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Übersicht der Geräte

USB-Anschluss
SD-kartenschlitz

Filterfachabdeckung

Auslöseknopf luchtbefeutcher

Netzanschluss

Verbindung

Geräterückseite

Wasserstandsanzeiger

Lu auslassbefeuchter
Auslöseknopf

GeräteFrontseite
Lu auslass

Hauptgeräte

WassersystemBeheizter Lu befeuchter



Schließen Sie den Klappdeckel und setzen Sie den Wassertank wieder in die H100 ein. Figure 3-3

Füllen Sie den Wassertank mit des lliertem Wasser bis zur maximalen Wasserstandsmarke. 
Figure 3-2

Drücken Sie die Entriegelungstaste des Wassertanks und nehmen Sie den Wassertank heraus. 
Figure 3-1

Den Wassertank füllen

Warnung Ziehen Sie den Netzstecker des Lu befeuchters, bevor Sie ihn an-
schließen oder manipulieren.



Die folgende Meldung wird kurz angezeigt:

SD-Kartenstatus lesen

Kein SD-Kartenstatus

SD-Kartenschlitz

Öffnen Sie die Abdeckung der SD-Karte.
Drücken Sie die Karte hinein, bis sie einrastet.

Einsetzen der SD-Karte

Bringen Sie die Lu filterabdeckung mit dem Lu filter am Hauptgerät an, wie in Abbildung 3-5 
gezeigt.

Luch ilter
Lu filterabdeckung

Befes gen Sie den Lu filter an der Filterabdeckung, wie in Abbildung 3-4 gezeigt.

Lu filter auswechseln



DC-Eingang

Netzkabel

Gleichspannungsadapter

cpap geräte

Stecken Sie den stromversorgungsstecker auf Rückseite des geräts ein. Verbinden Sie das Netzkabel 
mit dem Netzeil und der Steckdose. Figure 3-8

cpap maske

Lu schlauch

Anschließen des Systems

Stelln sie das geräte auf eine stabile ebene fläche.
Prüfen Sie vor dem Anschluss, dass sich keine Fremdkörper in der Leitung befinden.
Schließen Sie ein Ende des Schlauchs an den Lu auslass des Hauptgeräts an. Wenn das Hauptgerät 
mit einem Lu befeuchter verwendet wird, schließen Sie ein Ende des Schlauches an den Lu auslass 
des Befeuchters an. Figure 3-7

VVerbinden Sie das andere Ende des Schlauchs mit der Maske gemäß den Anweisungen für die Maske. 
Tragen Sie die Maske.



Therapiebeginn: Nachdem die vorherigen Schri e abgeschlossen sind, legen Sie die
Maske an und drücken Sie die Start-/Stopp-         Taste oder berühren Sie das Symbol auf dem 
Touchscreen, um das Gerät zu starten. Das Gerät ist nun eingeschaltet und auf dem Bildschirm 
erscheint die Therapieoberfläche.

AS-Elex ON: Wenn diese Funk on ak viert ist, kann der Benutzer die Therapie komfortabler ge-
stalten. Das Gerät erzeugt am Ende der Ausatmung einen posi ven Atemwegsdruck entsprech-
end der vorgeschriebenen Einstellung (Stufe 0/1/2/3).

Auto ON und Auto OFF: Wenn Auto ON eingestellt ist, wird das Gerät ak viert, wenn der Pa-
ent die Maske benutzt. Wenn die Maske abgenommen wird, schaltet sich das Gerät automa-
sch aus.

Rampe : Die Rampenzeit kann zwischen 0 und 60 Minuten eingestellt werden. Die Rampenzeit 
ist die Zeitspanne, in der der Druck von einem Ausgangsdruck auf den vorgeschriebenen 
CPAP-Druck oder den minimalen AutoCPAP-Druck ansteigt. Die Rampe ist sowohl im AutoCPAP- 
als auch im CPAP-Modus verfügbar

Therapie beginnen

Therapie beenden: Wenn das Gerät in Betrieb ist, drücken Sie die Start/Stopp-Taste, um das 
Gerät zu stoppen und zum Standby-Modus zurückzukehren.

Einstellung der Lu feuch gkeit: Die Lu feuch gkeit kann von 0-5 Stufen eingestellt werden, 
der Benutzer kann die Lu feuch gkeit über die Benutzeroberfläche einstellen. Durch Drück-
en der Benutzertaste + oder - auf der Therapieschni stelle können Sie die Lu feuch gkeit 
schnell einstellen.



Berühren Sie das nächste Symbol,                  um im Menü weiter zu navigieren.

Berühren Sie die Tasten +, -, um das Setup-Symbol              im Standby-Modus auszu-
wählen, und berühren Sie die Taste OK, um zu bestä gen und das Setup-Menü aufzurufen.

Parameter einstellen



Wecker Uhr:
Tippen Sie auf das Tippen Sie auf das Wecker-Symbol in der Einstellungsschni stelle, das System öffnet die Weckerschni -
stelle. Es können 3 Warnop onen eingestellt werden. Tippen Sie auf einen der drei Alarme, und das 
System öffnet die Schni stelle zur Einstellung des Weckers. Label, On-Off, Repeat, Hour, Minute, insgesa-
mt 5 Op onen in der Alarm-Setup-Schni stelle können mit der +, - Taste ausgewählt und mit der 
OK-Taste ak viert werden. Wenn alle drei Warnungen ausgeschaltet sind, wird das Symbol nicht ange-
zeigt.
E ke : Wecker, Aufstehen, Schlafen, Table en nehmen können eingestellt werden. Die Standardop on 
ist "Alarmuhr".
Ein-Aus: Die Ein-Aus-Funk on kann zwischen EIN und AUS eingestellt werden. Die Standardeinstellung ist 
AUS.
Wiederholung: Jeden Tag/ Nur einmal kann eingestellt werden. Die Standardop on ist Täglich.
Stunde: Die Stunde kann von 0 bis 23 eingestellt werden. Der Standardwert ist 8. Minute: Die Minute 
kann von 0 bis 59 eingestellt werden. Der Standardwert ist 0.

Vorherige Schni stelle; berühren Sie es, um zur aktuellen Schni stelle zurückzukehren.

Nächste Schni stelle; berühren Sie es, um die aktuelle Schni stelle vorzuspulen.

Rückkehr zur vorherigen Schni stelle oder zur Standby-Schni stelle.

Rampenzeit, Auto ON, Auto OFF, Alarmuhr, Filter, Über das Gerät, Weitere Einstellungen können mit den 
Tasten +, - ausgewählt und mit der Taste OK gesteuert werden.
Es gibt drei Symbole für die Berührungseinstellungen.
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Weitere Einstellungen: Tippen Sie in der Einrichtungsschni stelle auf das Symbol Weitere Einstellun-
gen, das System öffnet die Schni stelle Weitere Einstellungen. Es gibt 10 Op onen, die mit den Tasten 
+ und - ausgewählt und mit der Taste OK überprü  werden können.
Sprache: Englisch und Chinesisch können eingestellt werden. Die Standardsprache ist Englisch.
Maskentest:
Tippen Sie auf das Symbol "Weitere Tests" in der Schni stelle "Weitere Einstellungen", das
öffnet das System die Schni stelle für den Maskentest.
Jedes Mal, Jedes Mal, wenn eine neue Maske eines anderen Herstellers verwendet wird, sollten Sie eine Masken-
prüfung durchführen lassen, um sicherzustellen, dass die Maske undicht ist.

Filter zeigt die Gesamtzeit der Filternutzung an.
Die von Xiaoniu empfohlene Filterzeit beträgt 480 Stunden.

Über das Gerät: Tippen Sie im Setup auf das Symbol Über das Gerät
Schni stelle, öffnet das System die Schni stelle für Geräteinforma onen. Sie können SN und So ware-
version sehen.

Die Schni stelle zum Einstellen der Warnuhr B Filter:
Tippen Sie in der Setup-Oberfläche auf das Symbol Filter, und das System zeigt die Filter-Oberfläche an. 
Filter und Filterzeitraum können eingesehen werden

4.



Tippen Sie auf das Symbol, um die Testschni stelle zu öffnen. Nach erfolgreichem Test wird die 
Meldung "Maskentragen erfolgreich!" angezeigt.

5.

Tippen Sie auf die Op on "Maske tragen" und dann auf die Schal läche "OK", um die Schni -
stelle für das Verhalten der Maske zu öffnen.



Hintergrundbeleuchtung : Der Status der Hintergrundbeleuchtung kann zwischen Auto und Ein eingestellt 
werden.  Die Standardeinstellung ist automa sch.  Bei der Einstellung "Automa sch" schaltet sich die Hin-
tergrundbeleuchtung aus, wenn innerhalb von 3 Minuten in der Standby-Schni stelle oder 30 Sekunden in 
der Therapie-Schni stelle keine Berührung erfolgt.  Druckeinheit: Die Druckeinheit kann zwischen cmH2O 
und Hpa eingestellt werden.  Die Standardeinstellung ist Hpa.
Zei ormat: kann zwischen 12 und 24 Stunden eingestellt werden.  Das Standardzei ormat ist 24 Stunden.
Jahr, Monat, Stunde und Minute können eingestellt werden.

6.



Navigieren im Informa onsmenü

Tippen Sie auf die Benutzertaste +, -, um das Informa onssymbol in der Bereitscha sschni stelle auszu-
wählen, ppen Sie auf die Benutzertaste OK,                um zu bestä gen und die Informa onsschni stelle 
zu öffnen. Sie können nur den Op onszeitraum ändern und die historischen Daten des letzten 1 Jahres 
abrufen. Alle Informa onen können nicht geändert werden und sind nur über die Informa onsschni -
stelle abru ar.
                 Voriger Zeitraum, berühren Sie , um den vorherigen Zeitraum auszuwählen. Nächster Zeitraum, 
berühren Sie , um den nächsten Zeitraum auszuwählen.
         Zeitraum: Letzte Nacht, eine Woche, ein Monat, zwei Monate, drei Monate, sechs Monate, ein Jahr, 
insgesamt 6 Op onen im Feld
Die Informa onsschni stelle kann durch Berühren der Schal läche ausgewählt werden,
oder durch Drücken der Benutzertaste OK.
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Pflege des Geräts

Es ist wich g, das AS100A regelmäßig zu reinigen, um eine op male Therapie zu gewährleisten.
Therapie. Die folgenden Abschni e helfen Ihnen beim Zerlegen, Reinigen, Überprüfen und Wiederzusammen-
bauen des
Die folgenden Abschni e sollen Ihnen helfen, das Gerät zu zerlegen, zu reinigen, zu überprüfen und wieder 
zusammenzubauen.

Abklemmen des Lu schlauchsAbklemmen des Lu schlauchs

1. Halten Sie die Lu schlauchmansche e fest und ziehen Sie sie vorsich g vom Gerät weg.
2. Halten Sie sowohl die Mansche e des Lu schlauchs als auch das Drehgelenk der Maske fest und ziehen Sie sie 
vorsich g auseinander.
Ziehen Sie sie dann vorsich g auseinander.

Reinigung
Sie sollten das Gerät wöchentlich gemäß den Anweisungen reinigen. Siehe dazu das Benutzerhandbuch des
GebGebrauchsanweisung für die Maske für detaillierte Anweisungen zur Reinigung der Maske.

1. Waschen Sie den Lu schlauch in warmem Wasser mit einem milden Reinigungsmi el.
Nicht im Geschirrspüler oder in der Waschmaschine reinigen.
2. Spülen Sie den Lu schlauch gründlich aus und lassen Sie ihn vor direkter Sonneneinstrahlung und/oder Hitze 
geschützt trocknen.
3. Wischen Sie die Außenseite des Geräts mit einem trockenen Tuch ab.

Siehe
Sie sollSie sollten den Lu schlauch und den Lu filter regelmäßig auf Beschädigungen überprüfen.
1. Überprüfen Sie den Lu schlauch und ersetzen Sie ihn, wenn er Löcher, Risse oder Sprünge aufweist.
2. Prüfen Sie den Lu filter und wechseln Sie ihn mindestens alle sechs Monate aus.
Wechseln Sie es häufiger aus, wenn es Löcher hat oder mit Schmutz oder Staub verstop  ist. 

Wechseln Sie den Lu filter:
1. Öffnen Sie die Lu filterabdeckung und en ernen Sie den alten Lu filter.
Der Lu filter ist nicht waschbar oder wiederverwendbar.
2. S2. Setzen Sie einen neuen Lu filter in den Lu filterdeckel ein und schließen Sie ihn.
Lassen Sie den Lu filter immer an seinem Platz, um das Eindringen von Wasser und Staub in das Gerät zu verhin-
dern.
in das Gerät.
Wiederanschließen des Lu schlauchs
Wenn der Lu schlauch trocken ist, können Sie ihn wieder an das Gerät anschließen.
1. Schließen Sie den Lu schlauch fest an den Lu auslass auf der Rückseite des Geräts an.
2. Schließen Sie das f2. Schließen Sie das freie Ende des Lu schlauchs fest an die mon erte Maske an.
Reinigung und Desinfek on 
WARNUNG:

Die regelmäßige Reinigung des Geräts und des Zubehörs ist sehr wich g, um Infek onen der Atemwege zu ver-
meiden.

Um einen Stromschlag zu vermeiden, ziehen Sie vor der Reinigung immer den Netzstecker.
Verwenden Sie ein Reinigungsmi el, das für Menschen ungi ig ist und keine Allergien auslöst.
Befolgen Sie die Anweisungen des Herstellers zur Reinigung der Maske und des Schlauchs sowie zur Festlegung 
der Reinigungshäufigkeit.
Vergewissern Sie sich vor der Reinigung, dass das Gerät vom Netz getrennt ist, der Stecker aus der Steckdose 
gezogen wurde und der Wassertank des Lu befeuchters abgekühlt ist. Stellen Sie sicher, dass die Pla e von 
der Lu befeuchter auf Raumtemperatur abgekühlt ist, um Verbrennungen zu vermeiden.
Führen Sie keine Wartungsarbeiten durch, während das Gerät in Betrieb ist.



VORSICHT!

Eine Überhitzung der Materialien kann zu einer vorzei gen Ermüdung dieser Materialien führen.
Verwenden Sie zur Reinigung des Geräts und des Zubehörs keine Lösungen, die Chlorkalk, Chlor oder Aromastoffe 
enthalten. Flüssigseifen, die Netzmi el oder an mikrobielle Mi el enthalten, sollten ebenfalls nicht verwendet 
werden. Diese Lösungen können die gereinigten Materialien verhärten oder ihre Lebensdauer verkürzen.
Reinigen oder trocknen Sie das Gerät und das Zubehör nicht bei Temperaturen über 80°C (176°F). 
Hohe Hohe Temperaturen können die Lebensdauer des Produkts verkürzen.
Tauchen Sie das Gerät nicht in Flüssigkeiten ein.

Häufigkeit der Reinigung

Die regelmäßige Reinigung der Maschinen und ihres Zubehörs ist sehr wich g, um Infek onen der Atemwege zu 
verhindern, sollte aber nach der Demontage erfolgen:

Die Maske und die Schläuche sollten unter normalen Bedingungen mindestens einmal alle zwei Wochen gereinigt 
werden.

Das Gehäuse des BehandlungsDas Gehäuse des Behandlungsgeräts und der Befeuchter sollten einmal pro Woche gereinigt werden.

Es wird empfohlen, den Wassertank alle 2-3 Wochen zu reinigen.

Reinigung der Maske und des Kop andes 
Einzelheiten hierzu finden Sie in den Reinigungsanweisungen in der Gebrauchsanweisung der Maske.

Reinigung des Wassertanks des Lu befeuchters
Drücken Sie die Entriegelungstaste des Wassertanks und nehmen Sie den Wassertank heraus.

Wassertank-Freigabetaste

Metallpla e

Wassertank

Nehmen Sie die beheizte Metallpla e aus dem Wassertank.
Reinigen Sie den Wassertank und die beheizte Metallpla e in 
heißem Wasser mit einem milden Reinigungsmi el.
Nicht im Geschirrspüler oder in der Waschmaschine waschen 
und anschließend gründlich mit klarem Wasser abspülen.
Wischen Sie die Oberfläche des Wischen Sie die Oberfläche des Wassertanks und der beheiz-
ten Metallpla e nach der Reinigung mit einem weichen Tuch 
trocken oder lassen Sie sie an einem kühlen, gut belü eten Ort 
an der Lu  trocknen, wobei direkte Sonneneinstrahlung zu 
vermeiden ist. Vergewissern Sie sich, dass die Oberfläche voll-
ständig trocken ist, bevor Sie sie wieder benutzen. 
verwenden.
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